
 

Axiomer 6 
(ASP440-19..02.2006) 

 
 

 

 
  

Si Auto ischt uom kaum vo Nöto, 
ischt iohm do Füohrarschi erscht flöto. 

 
Liechter kascht mit Nünt-Tuo niona 

as mit Streiko Geold verdiona. 
 

’s uf d’ Idialischto gär z’ roß losa, 
goht, wenn ’s om d’ Praxis goht i d’ Hosa. 

 
An Küschtlar, wo sä seolb verstoht, 
hüt in Verdocht vom näsch si grot.. 

 
Mit Engels und mit Marx zitioro, 

nit hüt sä us, wio d’ Bremso schmioro. 
 

Wenn d’ uonom nünt nochsäga kascht, 
hoaßt z’ Doarobioro, dass d’ iohn mascht. 
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Dichtar oder Molar 
(ASP441-21..02.2006) 

 
 
 

 
A(l)s Dichtar möchtischt mola künno, 
du tätischt d’ Bilder halb-verschänko, 

zum Spära küntischt d’ Farb verdünno, 
vor allem müoßtischt du nid dänko ! 

 
A(l)s Molar möchtischt Dichtar si, 
dass d’ Molar würond geol vor Nid, 
und wendend, wenn ’s om di goht, i, 

der ischt kuon Molar, der ischt z’ gschied.  
 

Do Dichtar stoht hüt im Verdocht, 
ar hei ’s zum Kuche-Mola ‚brocht. 

 
Dem Molar, wo sä heot verkopfat, 

die ’dichtat Muffo numma tropfat. 
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Schuldgfühl 
(ASP442-22..02.2006) 

 
 

 

 
  

Im Trom und nachar, as-a wacha, 
gond ommanand im Kopf uom Sacha, 

wo Sigmund Freud verwiestit druf, 
so schaff ma gwioss a Schuldgfühl uf. 

  
Mit am Entschuß, am ganz fatalo, 

bi-n-i ga alle Schulda zahlo. 
Eotz, ohne Schuldgfühl, gott-sei dank, 

bio-n-i beruohigt ... aber blank. 
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Gizilä und Hatilä 
(ASP443-03.03.2006) 

(a Hatlarliodle)  
 

 

 
A Gizä und a Hatilä, 

sie sorgand sä ganz gwioß no nünt, 
siond übermüotig halt a klä, 

siond liob, dass ma ’s gad freosso künt. 
 

Giz, giz giz. Giz .... Giz, giz giz. Giz ! 
Nünt herzigors as so a liobs Gizilä git’s ! 

 
Vior Wocha ’s Giz ma Gümp nio lot, 

vior Wocha dröüo müoß ma ’s lo, 
bis as i-n-a-n-a Pfanno grot, 

bis - ’s z’ Freossot gern - würd wörtle gno. 
 

Giz, giz giz. Giz .... Giz, giz giz. Giz ! 
Kuo g’schmackhafters Fleisch, as vom Gizilä git ’s ! 

 
Im Hatlardorf uf d’ Weolt sind ko 

’s liob Hatilä und ’s Gizilä; 
wil d’ Hatel ma heot leoba lo, 

reocht dankbar eotzta git si ’sä ! 
 

Giz, giz giz, Giz.... Giz, giz giz, Giz ! 
Und all wieder Göaßle im Hatlardorf git ’s ! 

 
 
 

Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ  Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ Ξ  
 (ASP443-03..03.2006) 

 

d 



 
 

wärischt nid gern 
(ASP444-26.03.2006) 

 
 

 

 
Säg, goht as dir nid ou wio mior ?  

Säg, wärischt nid gern a hochs Tior ? 
 

Säg, wärischt nid gern hoch am Ross, 
säg, wärischt nid gern Würtschafts-Boss, 

säg, wärischt nid gern Miliardär, 
säg, wärischt nid gern Herrgot, gär, 

säg wärischt nid gern General, 
säg, wärischt nid gern Karidinal, 
säg, wärischt nid gern an Baron, 

säg, wärischt nid gern Ritter von, 
säg, wärischt nid gern du an Dichtar, 

säg, wärischt nid gern Friodos-Richtar, 
säg, wärischt nid gern Komponist,  
säg, wärischt nid gern du Artist,  

säg, wärischt nid gern üssorscht bleoso, 
säg, wärischt nid gern fein im Weoso, 

säg, wärischt nid gern du sozial, 
säg, warischt nid gern ideal, 

säg, wärischt nid gern bsunders wendig, 
säg, wärischt nid gern hoch-a’ständig, 

säg, wärischt nid gern üssorscht friedlä, 
säg. wärischt nid gern Schmied statt Schmiedlä, 

säg, wärischt nid gern a Genie, 
säg, wetischt nid ... wi-n-i bio ... si ? 
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soziale Jassar 
(ASP445-27..02.2006) 

 
 
 

 

 
  

Mi seolb und no drei Doarobiorar 
üs intressiert do Gewinn an Dreock, 

mior jassand a(l)s soziala Viorar 
alluo für üsern guoto Zweock. 

 
Wer üser Jassa will verstoh 

Muoß zerscht do Zweock arfassa: 
zum alle viore g’wionno lo, 

heond mir genau vior ... Kassa.  
 

Dar gröscht Verluscht ma gär nid g’schpürt, 
wil ’s Geold uom seolber g’hört 

wenn ma ou hüfowies verlürt, 
uos däs kuon Futzo stört. 

 
Ou ka ma sinon oagno Gwionn, 

brucht kuonom dorvo gio, 
ganz ohne Skrupel ussar nio, 

as ischt dar oago dionn. 
 

Heoscht a schleochts Blatt i jedem Gschpiel, 
heond diosä drei beachtlä viel 

dänn mascht-os liecht arwarta: 
am meischto gwionnscht mit schleochta Karta. 
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eotz ga 
(ASP446-25.04.2006) 

  
 

 

 
 

Wo würd eotz ou ga d’ Brüllo si, 
as fallt mor eotz ga scho no i, 

sie würd mor ga i d’ Händ scho ko, 
eotz muoß i ga ga suocho goh. 

 
Ga suocho, gründlä, hionn und duß, 

muoß ga i seolber no zum Schluß. 
Kuo Wunder, dass i sä nid fiond, 

Wil ohne Brüllo bioscht halb-bliond. 
 

Ma künt jo, kut mir z’ letscht in Sio, 
füf Euro dem Antonius gio. 

Und däna bringt mä schlioßlä druf: 
i hio jo d’ Brüllo-n-all no uf. 

 
Antonius ! Vergeolt dir ’s Gott; 

Eotz hio-n-ä d’ Brüllo-n-und do Spott. 
Verlang eotz blös nid no vo mir, 

dass i ga dankbar si söll dir ! 
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a Buoch 
(ASP447-11.05.2006) 

 
 
 

 
Scho tägwies, dass i dänk, 
was künnt i für a Gschänk 

uom, wo scho alls hät, schänko ...  
... a Buoch, däs künnit ‘s tuo. 

blös wellas ... git mor z’ dänko; 
döt bruchscht Instinkt dorzuo ! 

 
a Buoch ... 

... wo-n-ä suoch ... 
as söt nid si z’ politisch, 

und ou nid gsellschafts-kritisch, 
as söt si intellektuell 

söt zitlos si  und   aktuell. 
 

... i trüf z’ letscht sus das Leotz, 
as künt ou si, ar heot ’s 

im Büocherschrank scho stoh, 
und ’s nid amol i d’ Händ no gno. 

 
a Buoch ... 

... wo-n-ä suoch ... 
as sötit d’ Gfühler nid verletzo, 

söt klare Positiona bsetzo, 
söt Bsunnoheit und Nochsicht ehro, 

sä gegot Furcht und Klänmuot wehro. 
 

... i trüf z’ letscht sus das Leotz, 
as künt ou si, ar heot ’s 

im Büocherschrank scho stoh, 
und ’s nid amol i d’ Händ no gno. 

 
a Buoch ... 

... wo-n-ä suoch ... 

u 



as sötit si roß tolerant 
und trotzdem halbweogs intressant, 

söt schlichta  und  söt provozioro, 
söt roto Nöüs zum usprobioro, 

söt ford’ra alls das Reocht z’ arhalto, 
söt zämmofüohro und nid spalto. 

 
... i trüf z’ letscht sus das Leotz, 

as künt ou si, ar heot ’s 
im Büocherschrank scho stoh, 

und ’s nid amol i d’ Händ no gno. 
 

a Buoch ... 
... wo-n-ä suoch ... 

söt Richtschüora für’s Leobo gio, 
söt säga wenn, warom und wio,  

plädioro söt as für ’s Sozial, 
an Ufruof si für meh Moral 

  
... i trüf z’ letscht sus das Leotz, 

as künt ou si, ar heot ’s 
im Büocherschrank scho stoh, 

und ’s nid amol i d’ Händ no gno. 
 

des Buoch ... 
... wo-n-ä suoch ... 

ma würd jo Asprüch stello dörro, 
des Buoch ... 

... wo-n-ä suoch ... 
mi dunkt, des muoß erscht g’schriob wörro. 
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gschied ? 
(ASP448-18.05.2006) 

 
 

 

 
’s dumm Si ischt bilieb kuo Sünd, 

ischt sogär a Gottes-Gab, 
wenn ma d’ Gaba wählo künt, 

lehntint Dummä si nid ab. 
 

’s gschied Si heot mit wählo z’ tuo,  
lüß ma Dummä seolbor wählo, 

güb as Gschiede erscht nid gnuo. 
blös, as tätond Dumme fählo.  

 
Tät ma alle Dummo stricho, 

frog i mä, was tät i ou, 
eopan brucht ma zum verglicho; 

Dumme siond do-n-Underbou. 
  

Güb an Gschieda-n-aber zuo, 
dass döt wo ar seolber hock 

nid gad sei dar oberscht Stock 
wär ou i nid ganz alluo. 
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do Hanseorg ischt ... 
(ASP449-29..05.2006) 

 
 
 

 
  

Do Hanseorg ischt an Diplomat, 
heot Lösunga für alls parat, 

blös d’ Lösung fehlt iohm meischtens döt, 
wo er sä seolber heolfo söt. 

 
Do Hanseorg ischt ou Philosoph, 

do Penclub seolb macht iohm do Hof, 
i siro-n-Art vo Ehrlichkeit, 

ar d’ Wohrat i ’s Verkehrt vertreit. 
 

Do Hanseorg ischt ou an Asket, 
wo a sä husat ganz konkret,  
wo klöberlä do Hunger deckt, 

wo däs blös ioßt, däs wo-n-om schmeckt. 
 

Do Hanseorg, a Naturtalent, 
sä im Moderno guot uskennt, 

heot ’s zu-n-ar g’wiossno Geoltung ’brocht, 
i hio iohn z’ Spionnot im Verdocht. 

 
Do Hanseorg ischt an Journalischt, 

wo all döt wo ma zünzlat ischt, 
ar schribt genäuischt was ar woaßt, 

was nid all, dass däs wohr ischt hoaßt. 
 

Do Hanseorg ischt an Pädagog, 
ischt eigentlä an gschieda Kog, 

blös wio do meischta glingt iohm nio, 
das Wesentlich zum witergio. 

 
Do Hanseorg ischt an Idealischt, 



däs ischt ma, wenn ma weoltfrönd ischt, 
ar setzt für anderä sä i, 

ob sie däs wänd, däs ischt iohm gli. 
 

Do Hanseorg heot an Omweolt-Fimmel, 
ar husat im a Chaos-Himmel 

ar heot mit schleochter Luft Maläschta, 
obwohl ar seolber hiolft verpäschta. 

 
Do Hanseorg isch an Patriot, 
 an Bürgar, wio ma si uon sot, 
i Wort und Tat an Demokrat, 

ar b’schießt, so guot as goht, do Staat. 
 

Dem Hanseorg ’s Geold nid viel bedüt, 
ar heot ’s nid wio die meischto Lüt. 

Am Hanseorg stört mi aber uos: 
obwohl ar ’s het ... ar git mior kuos. 
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